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Das Jahr geht mit einem Zeichen zu Ende, oder es beginnt eben: „Siehe, ich mache 
alles neu, ich sende meinen Sohn, er wird euch alles offenbaren“. Eine Jungfrau, 
meine Mutter hat mich empfangen. Wie „schwer“ fällt es uns, daran zu glauben. Gott 
habe Erbarmen mit uns und helfe uns in unserem Unglauben! 
Das Jahr 2024 geht zu Weihnachten mit dem Wunder der Menschwerdung zu Ende. 
Dieses Jahr beschenkte viele mit einer „neuen“ Erkenntnis: „Das Leben ist mehr als 
das Leben, es ist die Ewigkeit, das Leben in Fülle“. Wie fühlt es sich an? Am Anfang 
surreal, schmerzlich, unverständlich, lähmend. Hat der Herr uns nicht in der Taufe 
versprochen, dass wir leben werden? Dass in seinem Tod und seiner Auferstehung 
ein neues ersteht? Wie schwer fällt es uns, an all das zu glauben, was er uns 
unterwegs in16 Jahren, in 40, in 50, in 78, in 89 Jahren beigebracht hat. Haben wir 
ihm zugehört? 
Ich empfinde das Jahr 2024 als das Tor in das Heilige Jahr 2025. Das Tor des Lebens 
wurde für viele von uns geliebte Menschen geöffnet. Gott ist uns gnädig. Ich rufe ein 
Jahr der Gnade und des Lebens aus. Erst wenn ich das Buch zumache, eröffnet sich 
das ewige Leben. Das Buch des ewigen Lebens wird aufgeschlagen. 
„Glaubt an Gott und glaubt an mich“, sagt Jesus, „ich habe das Tor des Lebens 
geöffnet, und niemand kann es zumachen, denn ich bin die Auferstehung und das 
Leben! Glaubst du das?! Komm, geh hinein in das Leben, in die Fülle der Liebe, 
des Friedens, nimm Anteil an mir, an meinem Leiden, Kreuz, Geißelungen und der 
Kreuzigung. Nimm Anteil an meinem Leben und der Auferstehung: „Friede sei mit 
euch“. Also, fürchtet euch nicht: „Ich bin es“. 
Mit diesen Worten der Hoffnung gehen wir in das Jahr 2025 hinein. In das Jahr, das 
heilig wird und ist, in das 1700. Jahr des Nicänischen Glaubensbekenntnisses. 

Ausnahmsweise in Latein 
Credo in unum Deum,
Patrem omnipoténtem,
omnium visibílium et invisibílium factorem.
Et in unum Dóminum nostrum Iesum Christum,
Fílium Dei,
natum ex Patre unigenitum.
hoc est de substantia Patris,
Deum ex Deo, lumen ex lúmine, Deum verum de Deo vero,
natum, non factum, unius substantiae cum Patre (quod graece dicunt homousion):
per quem ómnia facta sunt, quae in caelo et in terra,
qui propter nostram salútem descéndit,
incarnátus est et homo factus est,
et passus est,
et resurréxit tértia die,
et ascéndit in cælos,
ventúrus iudicáre vivos et mórtuos,
Et in Spíritum Sanctum.
Eos autem qui dicunt „Erat quando non erat“:
et „Antequam nasceretur, non erat“:
et „Quod de non exstantibus factus est“:
vel alia substania aut essentia dicentes
aut convertibilem aut demutabilem Deum <Filium Dei>,
hos anathematizat catholica Ecclesia

Ihr Pfarrer 

Tweet von Papst Franziskus 

„Epistula“ an die Gemeinde St. Othmar

Diplomatie der 
Hoffnung ist vor 
allem Diplomatie der 
Wahrheit. Wo es an 
der Verbindung von 
Wirklichkeit, Wahrheit 
und Kenntnis fehlt, 
ist die Menschheit 
nicht mehr fähig, 
miteinander zu 
sprechen  und einander 
zu verstehen, weil es 
an den Grundlagen 
einer gemeinsamen 
Sprache fehlt.
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3 KönigeUnser Thema

6. Jänner 1 n. Chr. (ungefähr…)

Auf der Straße von Jerusalem nach Betlehem, zu vorgerückter Stunde, die ersten 
Sterne werden am Himmel sichtbar. Drei Kamele, reichlich beladen, darauf drei 
Reiter, vornehm gekleidet.

Caspar: Jetzt waren wir aber schön falsch da im Königspalast von Jerusalem. Irgendwie konnte ich die 
Richtung, die der Stern angedeutet hat, am Schluss nicht präzise bestimmen.

Melchior: Aber es war doch naheliegend, einen Königssohn in der Hauptstadt und nicht in irgendeinem 
Vorort zu suchen. Auf die Idee kommt man doch nicht.

Balthasar: Kommt man schon, wenn man seine Wissenschaft ernst nimmt. Wir hätten die 
Sternenkonstellation genauer lesen müssen. Und überhaupt: Was heißt Vorort? Sagten die Berater des 
Königs nicht, Betlehem ist keineswegs die unbedeutendste unter den Städten Judäas. Wir sollten uns nicht 
von Äußerlichkeiten blenden lassen.

Melchior: Aber diese israelitische Weisheit ist nicht immer leicht zu verstehen: Was meinten die mit: Ein 
Fürst, der der Hirt meines Volkes Israel sein wird, …?

Caspar: Vielleicht dürfen wir den Begriff König nicht so eng sehen – da geht es möglicherweise gar nicht 
um weltliche Macht. Wenn ich mir’s recht überlege, könnten unsere Daten auf ein Heil hinweisen, das für 
die ganze Welt bereitet wurde, ein Licht, das die Heiden erleuchtet…

Melchior: Ah ja? Übertreibst Du nicht ein bisschen? So gesehen, sind wir dann auch drei Könige, die der 
Welt dieses Licht zeigen, oder was?

Balthasar: Ich glaube schon, dass man das sagen könnte. Vielleicht wird man noch in 2024 Jahren von 
uns sprechen.

Caspar: Jetzt geht aber die Phantasie ein bisschen mit Dir durch. Aber schaut mal, da ist unser Stern 
wieder zu sehen, wir sollten sorgfältig forschen, wo er uns hinführt.

Fünf Stunden später, an einer Weggabelung nahe Bethlehem. Nach längerem 
Schweigen:

Balthasar: Was für ein Eindruck – diese einfachen Menschen, diese bescheidenen Verhältnisse. Und 
doch war da eine Atmosphäre, wie ich sie noch nie erlebt habe. Ein ganz besonderer Moment.

Melchior: Die haben mit Gold, Weihrauch und Myrrhe nicht gerechnet – aber unsere Geschenke doch 
sehr dankbar angenommen.

Caspar: Ich bin auch sehr nachdenklich. Die Juden haben doch einen ganz eigenen Gott – ich hab’ den 
Eindruck, wir sind von ihm hierher geführt worden.

Balthasar: Du meinst, wir konnten mit unserer Sternenkunde etwas finden, was der Gott Israels sagen 
wollte – damit es die ganze Welt erfährt? Dann ist dieses kleine Kind wohl doch eine ganz andere Art von 
König als dieser Herodes in Jerusalem. Vielleicht ist sein Reich gar nicht von dieser Welt.

Melchior: Ich hab‘ so ein Gefühl, wir sollten nicht zurück zum Palast des Königs reiten. Es könnte sein, 
dass er dem Kind im Stall nicht wohlgesonnen ist. Schaut mal, da zweigt die Straße nach Osten ab. Kehren 
wir auf diesem Weg in unser Land zurück. 

GS



Sternsinger AktionUnser Thema

20-C+M+B-25
Ein Stern erhellt die dunkle Nacht, hat Freude in die Welt gebracht!
Die Sternsingeraktion 2025 ist beendet, die Sterne und Kassen sind verstaut, nur die 
Kostüme warten noch aufs Waschen und auf kleinere Ausbesserungsarbeiten.
Im Februar ging es los, da musste bereits das Material bestellt und abgeschätzt 
werden, wie viele Flyer, Plakate und Erlagscheine man wohl für die Aktion im 
kommenden Winter benötigt.
Dann kamen die organisatorischen Planungen: Sollen sich die Kinder zum 
Sternsingen anmelden? Bieten wir ihnen ein Mittagessen an? Wer hat Zeit, die Kinder 
zu begleiten?
Im Herbst wurden die Kindergruppen und Gruppenleiter informiert, Artikel fürs 
Pfarrblatt geschrieben und das Material abgeholt. Die ersten Mails trudelten ein und 
wollten beantwortet werden.
Immer wieder kam die Sorge: Werden wir genügend Kinder und ausreichend 
BegleiterInnen haben? Sind die Kinder bei der Gruppenbildung flexibel oder kommt 
es zu Streit? Werden sie auf offene Türen und freundliche Menschen stoßen? Sind 
die Leute zuhause?
Dann war es endlich so weit: Die Sterne, Kronen und Umhänge wurden aus dem 
Magazin getragen, Kinder kamen, bekamen Umhänge und Kronen, Informationen 
und Instruktionen und wurden mit Plänen und Listen ausgesandt.
Viel Arbeit, viele Helferinnen und Helfer, viel Spaß und müde Füße aber auch viel 
Freude bei den Besuchten und nicht zuletzt viel Geld für einen guten Zweck!
Ein ganz großes Dankeschön an alle, die sich auf den Weg gemacht haben, an alle, 
die im Hintergrund mitgeholfen haben, und an alle, die ihre Türen, ihre Geldbörsen 
und ihre Herzen geöffnet haben.

A.J.



Dance For A ChanceUnser Thema

Pfarrball 2025 

Liebe Pfarrgemeinde,

Nach einem ereignisreichen und schönen Jahr 2024 freuen wir uns, mit Ihnen ge-
meinsam das neue Jahr 2025 zu begrüßen! Ein besonderes Highlight erwartet uns 
am 15. Februar 2025: Unser traditioneller Pfarrball. 

Wir laden Sie herzlich ein, einen unvergesslichen Abend mit uns zu verbringen! 

Wann? Samstag, 15. Februar 2025 

Wo? Othmar-Saal, Untere Weißgerberstraße 10, 1030 Wien 
Um eine Ballkarte zu reservieren, gibt es zwei Möglichkeiten. Sie schreiben uns 
eine E-Mail an benefizball.stothmar@gmail.com, oder Sie schauen auf der Webseite 
der Pfarre St. Othmar unter Jugendball vorbei, dort finden Sie ein Formular, das 
Sie bequem ausfüllen können. Dann werden Sie in unsere Liste eingetragen und 
es wird eine Karte für Sie reserviert. Keine Sorge, man kann auch spontan noch 
vorbeischauen, es wird sicher noch ein Platz für Sie sein.

Haben Sie Fragen? 
Wir stehen Ihnen gerne per E-Mail zur Verfügung oder beantworten Ihre Anliegen 
auch persönlich in der Pfarre. 
Wir freuen uns darauf, mit Ihnen gemeinsam eine glanzvolle Ballnacht zu erleben! 

Herzliche Grüße

Louise Zejma,Alexander Juchelka und das Pfarrballteam

 



SchöpfungUnser Thema

Kardinal Reinhard Marx, Erzbischof von München, sagte im Oktober 2024 anlässlich 
einer Ausstellungseröffnung zum Thema „Wir sind Schöpfung - Bewahrung der 
Schöpfung in den Traditionen der drei Weltreligionen“: „Als religiöse Menschen, 
Christen, Juden und Muslime, sind wir davon überzeugt, dass Gott, der Schöpfer von 
allem, uns die Verantwortung aufgetragen hat, nachhaltig zu leben, verantwortlich 
mit den Ressourcen umzugehen“. So sei bereits am Anfang der Bibel von der 
„Gottesebenbildlichkeit des Menschen“ die Rede und im Koran werde der Mensch 
von Gott als Statthalter auf Erden eingesetzt, was von muslimischen Theologen als 
Verantwortung vor Gott und für die Schöpfung interpretiert wird.
Einige von Ihnen werden schon in die Situation gekommen sein, dass man als einzelne 
Person „eh nix gegen den Klimawandel tun kann“ oder die eigene Verantwortung 
von sich schiebt, denn „solange der Nachbar drei Mal im Jahr in den Urlaub fliegt, 
brauche ich nichts an meinem Verhalten ändern“.
Oft sind es kleine Faktoren, die einen Unterschied bewirken, so müssen wir nicht 
auf Einweg-Papier/Plastiksackerl beim Einkauf zurückgreifen, sondern können auch 
einfach immer ein Stoffsackerl im Rucksack oder der Handtasche bei der Hand haben 
oder saisonal Obst und Gemüse einkaufen. 
In St. Othmar ist erst vor wenigen Tagen der Weißgerber Adventmarkt zu Ende 
gegangen. Hier ist die Pfarre Vorbild – die Punschhäferl wurden oft mehrmals täglich 
ausgetrunken, gewaschen und wieder befüllt, die ausgetrunkenen Bierflaschen 
des St. Othmar Bräus konnten/können unkompliziert in der Pfarre zurückgegeben 
werden und werden für den nächsten Adventmarkt neu befüllt, genauso so manches 
Honigglas.
Als Vorbild muss man in manchem Fall nicht einmal selbst etwas für den Klimaschutz 
tun. Der Autor dieser Zeilen verfolgt seit längerem den Youtube- und Instagram-
Kanal des Miniaturwunderland Hamburg, der größten Modellbahnanlage der Welt. 
Diese Modellbauwelt wird seit geraumer Zeit „umwelt- und klimafreundlicher“. 
So werden Modelle von Solaranlagen auf den Modellhausdächern installiert, 
Windräder gebaut, man kann den Bau einer Wärmepumpe beobachten oder 
immer mehr Elektroautomodelle erobern die kleine Welt. Damit wollen die Macher 
des Wunderlandes den Besucherinnen und Besuchern alternative Energiequellen 
näherbringen und Alltag werden lassen. Haben Sie zum Beispiel schon einmal einen 
Windbaum gesehen? Der Youtube-Kanal bietet auch viele Hintergrundinfos, also 
gerne einmal reinschauen!
Und auch wenn Sie als einzelne Person oft frustriert sind, weil „nichts weitergeht“ 
oder es globale Rückschläge beim Klimaschutz gibt – es braucht viele Tropfen, 
um ein Fass zu füllen. Und es ist die Aufgabe eines jeden Anhängers der drei 
prophetischen Weltreligionen, die von Gott dem Menschen anvertraute Schöpfung zu 
bewahren und nicht auszubeuten und sie dadurch zu zerstören. Beinahe die Hälfte 
der Weltbevölkerung gehört einer der drei Religionen an, da können wir als Vorbild 
einiges bewirken.

Vorbild sein0



Anima - FrauenseminarUnser Thema

EINLADUNG  
zu einem 
Frauenseminar 

Thema:   Kunst – Spiegel der Zeit 

Die Kunst des Abendlandes 

Kursnummer A25-142071 

Eine kunst- und kulturhistorische Reise durch die Epochen der bildenden 
Kunst - von der Spätantike bis zur Gegenwart. 
Kunst, Architektur und Kultur verändern sich in den Jahrhunderten, daran 
lässt sich auch deutlich ablesen, wie die Menschheit sich verändert hat. Die 
historische Situation, die Entwicklungsstufe der Zivilisation und das kultu-
relle Verhalten der Volksschichten bestimmen jeweils die Kunst der Zeit. 
Sie erlangen Verständnis für die bildende Kunst: Kunst sehen, erkennen und 
eventuell in den zeitlichen Konnex einordnen. 
 
Seminarort: Pfarre St.Othmar unter den Weißgerbern 
    Pfarrhof - Josefsaal, 
    1030 Wien, Kolonitzplatz 1 

Wann: jeweils Donnerstag von 9 – 11 Uhr 
  8-mal ab 13. Februar 2025 

Referentin:    Fr. Dr. Maria Kramer 
Seminar-Begleiterinnen: Fr. Roswitha Schütter & Fr. Gertraud Fuchs 

Kosten:   € 75,00 

Anmeldung:  in der Pfarrkanzlei (01-713 71 16) oder 
   https://www.anima-bildung.at/seminare/anmelden/?sa=863 

Wir freuen uns auf Ihre/Deine Anmeldung! 



JUMI Lager 2025Unser Thema

Pfarre St. Othmar Unter den Weißgerbern 
1030 Wien, Kolonitzplatz 1 

Tel.: 713 71 16 
e-mail: office@st-othmar.at 

www.st-othmar.at 
 
 

JU-MI Sommerlager 2025 

der Pfarre St. Othmar 
 
Liebe Kinder! 
Sehr geehrte Eltern! 
 
Die Jungschar, Jugend und die 
Ministranten der Pfarre St.Othmar 
veranstalten dieses Jahr in der 
zweiten Sommerferien-Woche 
2025 ein Sommerlager. 

Wir werden die zweite Woche der 
Sommerferien gemeinsam in 
Flachau, „Jugendgästehaus 
Stadler“, Reitdorfer Straße 185, 
verbringen und die dortige 
Gegend für viele Aktivitäten, 
Gruppenspiele und Ausflüge nutzen. 

Im Gästehaus Stadler in Flachau erwartet uns aktive, spannende und sichere Ur-
laubstage mit einem tollen Sport- und Freizeitangebot. Das Haus verfügt über eine 
große Sport- und Freizeitanlage mit FunCourt, Trampolinanlage, Tennis- & Sport-
halle, Grillplatz etc. direkt am Haus.  
 
In den komfortablen, hell eingerichteten Mehrbettzimmern mit bis zu 6 Betten 
erwartet die Kinder und Jugendlichen auf ihrem Lager viel Spaß sowie Erholung für 
die Abenteuer des nächsten Tages.  
 
Familie Stadler und das komplette Team im Jugendgästehaus Stadler in Flachau 
servieren uns ein abwechslungsreiches Essen aus qualitativ hochwertigen 
Produkten. Teilweise werden auch Produkte aus der eigenen Landwirtschaft 
verwertet, somit ist beste Qualität garantiert. Es werden Gerichte serviert, die mit 
viel Liebe zubereitet und auf die Geschmäcker und Bedürfnisse abgestimmt sind.  
 
 
 

www.jugendgaestehaus-stadler.at 
 
 
 
 

 
Das Sommerlager findet von 05.Juli - 12.Juli 2025 statt. 

Der Preis beträgt € 400,- und beinhaltet 1 Woche Vollpension, Reisekosten, Programm,  
sowie sämtliche Ausflugs- und Eintrittskosten. 

 
Für Fragen steht ihnen unser Team persönlich, telefonisch 

(Dominik Thierer – 0664/5107220)  
oder per E-Mail (dominik.thierer@me.com) zur Verfügung. 

 
Außerdem findet am Freitag, den 20. Juni 2025 um 19:00 Uhr ein Infoabend statt,  

bei dem ihnen das Lagerteam Frage und Antwort stehen wird! 
 

Die ONLINE-Anmeldung kann unter: 
https://www.st-othmar.at/anmeldung 

- jedoch spätestens bis 25. April 2025 erfolgen! 
Eine Anmeldung ist nur mit der überwiesenen Anzahlung verbindlich. 

 
Mit freundlichen Grüßen 
Dominik Thierer & Team Wien, im Jänner 2025 

 

Jugendgästehaus Stadler, Reitdorfer Straße 185, 5542 Flachau 
 
 
 
 

Bitte die Anzahlung von € 200,- für das JU-MI Sommerlager 2024 

auf folgendes Konto bis 25. April 2025 überweisen. 
Kto-Nr. Pfarre St.Othmar unter den Weißgerbern 

IBAN: AT85 1200 0100 3868 3552 
(Bitte im Verwendungszweck JuMi-Lager 2025 und den Namen des Kindes mit angeben!) 
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Vorschau und InfosUnser Thema

7 nach 7!
Offene Gebets und Gesprächsrunde
Wir treffen uns 1x im Monat zum gemeinsamen
Beten, Bibellesen, Stille, Austausch, Singen,
manchmal auch Spaziergang …
Nächste Termine:
Di., 10. Dez.: Josef von Nazaret
(Vorbereitung: Dominica Tausch)
Di, 21. Jän.: 2025 – Heiliges Jahr
(Vorbereitung: Josef Waiß)

19:07 – ca. 21:00 im Josefsaal

Jede und jeder sind herzlich willkommen!
Es ist keine Anmeldung notwendig. Nähere Infos gibt es bei

Gerda Lutz Kutschera oder in der Pfarrkanzlei.

liche Einladung zu

Haben Sie am Dienstagnachmittag eine 
Stunde Zeit?

Beschäftigen Sie sich gerne mit Kindern?

Haben Sie Geduld und halten Sie ein bissl 
Lärm gut aus?

Möchten Sie eine erfüllende Beschäftigung 
1x pro Woche?

Das Lerncafe sucht dringend Verstärkung!

Bitte melden Sie sich bei:

petra.juchelka@gmx.at      oder 

in der Pfarrkanzlei!

ERN- 

AFE 
 

Ehrenamtliche Mitarbeiterinnen helfen  
beim Lesen, Rechnen und Schreiben! 

Kostenlos für alle Kinder von 6-10 Jahren 
 

Termine: 

jeden Dienstag,  15:30 – 16:30 Uhr 

ab 07. Jänner 2020 

außer an schulfreien Tagen 
Ort: 

Pfarre St. Othmar,  
Pfarrsaal = Josefsaal, Wien 3, Kolonitzplatz 1 

 

Wir freuen uns auf dich! 

Christine, Eva, Eva-Maria, Gabi, Lisa, Maria, und Petra 

in

ERN- 

AFE 
 

Ehrenamtliche Mitarbeiterinnen helfen  
beim Lesen, Rechnen und Schreiben! 

Kostenlos für alle Kinder von 6-10 Jahren 
 

Termine: 

jeden Dienstag,  15:30 – 16:30 Uhr 

ab 07. Jänner 2020 

außer an schulfreien Tagen 
Ort: 

Pfarre St. Othmar,  
Pfarrsaal = Josefsaal, Wien 3, Kolonitzplatz 1 

 

Wir freuen uns auf dich! 

Christine, Eva, Eva-Maria, Gabi, Lisa, Maria, und Petra 

 
 
 

 

 
 

 
EXERZITIEN IM ALLTAG 

 

Fastenzeit 2025 
 
„mittendrin“ 
 

So lautet der Titel der Exerzitien im Alltag, die unsere Pfarre in der Fastenzeit 2025 
anbietet. 
 

Sie sind geeignet für alle, die ihr Christsein neu entdecken und ihren Glauben in ihrem 
Alltag vertiefen wollen. 
 

Voraussetzung für die Teilnahme an den Exerzitien ist die Bereitschaft, sich im täglichen 
Gebet mit dem eigenen Glauben auseinanderzusetzen. 
 

Einmal in der Woche treffen sich alle TeilnehmerInnen zum Erfahrungsaustausch und zur 
Einführung in die kommende Woche. 
 

 

Begleitung: 
 

Eva Czech und Maria Waiß  

Ort: 
 

Pfarre St. Othmar, Wien 3, Kolonitzplatz 1, Pfarrhof 
 

Termine: 
 

Aschermittwoch, 5. März 2025 und jeden Dienstag, vom 11. März bis 8. April 2025 

Abschluss: Ostermontag, 21. April 2025  
 
Zeit: 
 

 
19:00 – ca. 21:00 Uhr  

Anmeldung: 
 

bis 20. Februar 2025 bei Eva Czech (eva.czech@gmx.at)  
oder in der Pfarrkanzlei (01/713 71 16, office@st-othmar.at)  
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Unsere Stunden

Katholische Kirche in Wien

PRIESTERNOTRUF
0800 100 252*

Rund um die Uhr, 7 Tage in der Woche
* für den Anrufenden gebührenfrei

 
mit uns ab, ob der erwünschte Dienst von  

uns übernommen werden kann.

Für entlastende Gespräche, die nicht  
 

steht rund um die Uhr die Notrufnummer der  
TELEFONSEELSORGE 142  

zur Verfügung.

Montag
	 16:30 Uhr	 Zwergenjungschar (Vorschule +1. Kl. VS)
	 16:30 Uhr	 Erstkommunionvorbereitung
	 20:00 Uhr	 Jugendgruppe 14+

Dienstag
	 15:30 Uhr	 Lerncafe

Mittwoch
	 10:00 Uhr	 Baby - Runde
	 18:00 Uhr	 Jungschar (AHS Unterstufe / NMS)

Donnerstag
	 15:30 Uhr	 Kinderchor (Schola)
	 16:30 Uhr	 Jungschar Volksschule
	 19:30 Uhr	 Firmvorbereitung

Sonntag
	 09:40 Uhr	 Ministranten 
			   in der Sakristei der Kirche

·

Wir renovieren

www.tuebeg.portas.at

St. Othmar

Caritas (in der Pfarrkanzlei)

	 Sprechstunden:
	 nach Vereinbarung

Hl. Messen 
	 Sonntag und Feiertag
		  08:00 Uhr
		  10:00 Uhr

	 Wochentags
		  Dienstag		  18:30 Uhr
		  Mittwoch		  08:00 Uhr
		  Donnerstag	 06:00 Uhr mit Frühstück
	 	 Freitag		  08:00 Uhr
		  Samstag		  18:30 Uhr
		  jeden 1. Samstag im Monat:
		  08:00 Uhr Totenmesse

Pfarrkanzlei   (Kolonitzplatz 1)

Di. und Do. 08:00 – 12:00 Uhr

zusätzlich am Di. von  16:00 – 19:00  Uhr

Mi. und Fr. 09:00 – 13:00 Uhr

Tel.: 713 71 16  
email: office@st-othmar.at
www.st-othmar.at

Pfad�ndergruppe 9 - "St. Othmar"  
1030 Wien, Untere Weißgerberstraße 10 
Die Pfadfinderinnen und Pfadfinder sind mit 40 Millionen Mitgliedern die weltweit 
größte interna�onale Kinder- und Jugendbewegung in über 200 Ländern. In Österreich 
gibt es rund 85.000 Pfadfinderinnen und Pfadfinder. Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene sind in über 300 Gruppen in allen neun Bundesländern ak�v. 

Wir, die Gruppe 9 - St. Othmar, sind seit 100 Jahren im Weißgerberviertel ak�v!  

Du kannst bei uns die wöchentlich 
sta�indenden Heimabende 
deiner Altersstufe besuchen und 
dich dort mit Gleichaltrigen 
austauschen, Spaß haben und 
nützliche Fer�gkeiten lernen. 
Daneben gibt es auch Ausflüge, 
Wanderungen und aufregende 
Zeltlager in der Natur.  

Wir sind eine demokra�sche, über-
parteiliche Kinder- und Jugend-
bewegung, die allen Menschen 
aller Ethnien und Religions-
gemeinscha�en offensteht. Wir 
treten für Umweltschutz ein, 
fördern partnerscha�liche Zu-
sammenarbeit und erziehen zum 
Frieden. Wir sind offen für Menschen mit Beeinträch�gungen. 

Die einzelnen Altersstufen werden von einem qualifizierten Leiterteam betreut, 
welches in der eigenen Freizeit ehrenamtlich arbeitet und in einem mehrstufigen und 
zer�fizierten Ausbildungsprogramm auf die altersgerechte Jugendarbeit vorbereitet 
wird. 

Biber 5 – 7 Jahre Mi�woch   16:30-18:00 Uhr 

Wichtel & Wölflinge (WiWö) 7 – 10 Jahre Mi�woch      16:30-18:00 Uhr 

Guides & Späher (GuSp) 10 – 13 Jahre Donnerstag  17:30-19:00 Uhr 

Caravelles & Explorer (CaEx) 13 – 16 Jahre Donnerstag  19:15-20:45 Uhr 

Ranger & Rover (RaRo) 16 – 20 Jahre Montag n.V.    19:00-20:30 Uhr 

Die Heimstunden finden wöchentlich in unserem Pfadfinderheim in Wien 3., Untere 
Weißgerberstraße 10 sta� - außer während der Schulferien und an Feiertagen. 

Melde dich aber bi�e kurz bei uns entweder per Mail: info@pfadfindergruppe9.at 
oder telefonisch bei Uschi unter +43 650 45 24 226, damit wir wissen,  

dass du kommst und du auch die Gewissheit hast, dass die Heimstunde sta�indet. 

www.pfad�ndergruppe9.at 

Gut Pfad!
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Unsere Termine

Sa.	 11.01.	 18:30 	 Vorabendmesse
So.	 12.01.	 Taufe des Herrn
			   L 1: 	 Jes 42, 5a.1-4.6-7 
			   L 2: 	 Apg 10, 34-38
			   Ev: 	 Lk 3, 15-16.21-22
		  08:00	 Hl. Messe
		  10:00	 Hl. Messe
Do.	 16.01	 06:00	 Frühmesse mit anschl. Frühstück
Sa.	 18.01.	 18:30 	 Vorabendmesse
So.	 19.01.	 2. Sonntag im Jahreskreis
			   L 1: 	 Jes 62, 1-5
			   L 2: 	 1 Kor 12, 4-11
			   Ev: 	 Joh 2, 1-11
		  08:00	 Hl. Messe
		  10:00	 Hl. Messe
Do.	 23.01	 06:00	 Frühmesse mit anschl. Frühstück
Sa.	 25.01.	 17:30 	 Tauferinnerungsfeier EK 2025 
			   Wortgottesdienst
So.	 26.01.	 3. Sonntag im Jahreskreis
			   L 1: 	 Neh 8, 2-4a.5-6.8-10
			   L 2: 	 1 Kor 12, 12-31a
			   Ev: 	 Lk 1, 1-4; 4, 14-21
		  08:00	 Hl. Messe
		  10:00	 Familienmesse / Geburtstagsmesse 
			f   ür alle im Jänner geborenen
Do.	 30.01	 06:00	 Frühmesse mit anschl. Frühstück
Sa.	 01.02.	 08:00	 Totenmesse
		  18:30 	 Vorabendmesse mit Blasius segen
So.	 02.02.	 Darstellung des Herrn
			   L 1: 	 Mal 3, 1-4
			   L 2: 	
			   Ev: 	 Lk 2, 22-40
		  08:00	 hl. messe mit Blasius segen
		  10:00	 hl. messe mit Blasius segen
Do.	 06.02	 18:30	 Hl. Messe
Sa.	 08.02.	 18:30 	 Vorabendmesse
So.	 09.02.	 5. Sonntag im Jahreskreis
			   L 1: 	 Jes 6, 1-2a.3-8
			   L 2: 	 1 Kor 15, 1-11
			   Ev: 	 Lk 5, 1-11
		  08:00	 Hl. Messe
		  10:00	 Hl. Messe
Do.	 13.02.	 06:00	 Frühmesse mit anschl. Frühstück
Sa.	 15.02.	 18:30 	 Vorabendmesse
		  20:00	 Benefiz Ball „Dance for a chance“
			d   er Jugend von St. Othmar
			   Im Othmarsaal

Dr. Christoph Obermayer
Rechtsanwalt

Immobilienrecht - Bauvertragsrecht
Finanzstrafrecht

 Medizin- u. Ärzterecht

Disslergasse 1/2, 1030 Wien
Tel.:  01/512 49 24, Fax.: 01/512 49 24/89

kanzlei@ra-obermayer.at

Sprechstunde für anwaltliche Beratung:________________________________
Mi, Do von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr

Erstberatung  € 50,--

www.ra-obermayer.at
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 Medizin- u. Ärzterecht

Disslergasse 1/2, 1030 Wien
Tel.:  01/512 49 24, Fax.: 01/512 49 24/89

kanzlei@ra-obermayer.at

Sprechstunde für anwaltliche Beratung:________________________________
Mi, Do von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr
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www.ra-obermayer.at

Testament / Vorsorgevollmacht
Vermeidung von Erbstreitigkeiten

Immobilienrecht - Erbrecht
Finanzstrafrecht

Medizin- u. Ärzterecht

2. Sonntag im Jahreskreis 

Samstag, 14. Jänner:  
um 18:30 h  Vorabendmesse 

Sonntag, 15. Jänner:  
um 08:00 h  Heilige Messe 
um 10:00 h FAMILIENMESSE 

 
Die Gebetswoche für die Einheit der Christen 2023  

steht unter Motto: „Tut Gutes! Sucht das Recht!“ 
Jes 1,17 

  

Die Gebetswoche wird weltweit jedes Jahr  
vom 18. bis 25. Jänner (Nordhalbkugel) oder  

zwischen Christi Himmelfahrt und Pfingsten (Südhalbkugel) gefeiert. 

3. Sonntag im Jahreskreis 
Samstag, 21. Jänner:  
um 18:30 h  Vorabendmesse 

 

Sonntag, 22. Jänner:  
um 08:00 h  Heilige Messe 
um 10:00 h Heilige Messe 

So.	 16.02.	 6. Sonntag im Jahreskreis
			   L 1: 	 Jer 17, 5-8 
			   L 2: 	 1 Kor 15, 12.16-20
			   Ev: 	 Lk 6, 17.20-26
		  08:00	 Hl. Messe
		  10:00	 Hl. Messe
		  12:00 	 Hl. Messe in litauischer Sprache







Herzliche Einladung  
zur Geburtstags-Messe  

in unserer Pfarrkirche St. Othmar 

jeweils am Donnerstag, um 15 Uhr 

und anschließender Kaffee-Jause 

im Pfarrhof / im Josefs-Saal 
 

für im Juli-September Geborenen:   24.09.2015 

für im Oktober-November Geborenen:  26.11.2015 

für im Dezember-Jänner Geborenen:  28.01.2016 

für im Februar-März Geborenen:   31.03.2016 

für im April-Juni Geborenen:    30.06.2016 

 
Gemeinsam möchten wir  
für die erreichten  
Lebensjahre Gott danken  
und Ihn zugleich  
um weitere Hilfe  
und Schutz bitten! 

 

Das Vorbereitungs-Team 
freut sich auf Ihr Kommen! 
 

jeden Sonntag nach der
10 Uhr Messe Pfarrcafe 

Liebe Senioren unserer Pfarre!
Wir möchten Sie zu unserer Seniorenrunde am:

14. Februar 

28. Februar

14.März

wie gewohnt ab 15.00 Uhr 
im Josefsaal einladen!



Unsere Sponsoren

Registrierkasse von einfachster Lösung am Handy bis hin 
zur großen Netzwerkinstallation.
Einstieg, Umstieg, Geschäftseröffnung und Unterstützung in 
allen Phasen.
Kostenlose Erstberatung 
Matthias Danzer
+43 699 1535 2535
info@mdkassen.at

Juchgasse 8/1
Tel. 0660/315 92 90

Ihr Leben. 
     Ihr Abschied. 
Ihre Vorsorge.

Wir beraten Sie zum Thema 
Bestattungsvorsorge. 

 Ihr Wunsch zählt.
01 769 00 00 | www.bestattung-pax.at 
Landstraßer Hauptstr. 36, 1030 Wien

Offenlegung nach §25 Mediengesetz
Pfarrblatt St. Othmar unter den Weißgerbern
Kommunikations- und Informationsorgan der Pfarrgemeinde St. Othmar 
Alleininhaber und Herausgeber: 

Pfarre St. Othmar, 1030 Wien, Kolonitzplatz 1

Tel.: 01/7137116,  E-Mail: pfarrblatt@st-othmar.at 

Chefredakteur: 	Pfarrer Mag. P. Dariusz Schutzki CR

Fotos:	 Reinhard Dallinger, Robert Harson, 



Unsere Sponsoren

Österreichische Post AG
PZ 22Z042747 P
Katholisches Pfarramt St. Othmar
Kolonitzplatz 1 1030 Wien

Dieses Pfarrblatt ist kostenlos !!!
Es liegt zur freien Entnahme auf oder wird 
per Post zugestellt.

Wir freuen uns jedoch über jede Spende per 
Erlagschein oder in der Pfarrkanzlei. 

Dr. Christoph Naske
Rechtsanwalt  -  Attorney at Law      

Schuldnerberatung (Privatkonkurs) – Familienrecht 
– Mietrecht – Immobilienrecht – Wirtschaftsrecht 
(einschl. Inkasso) – Strafrecht – Verfassungsrecht

Tel.: 01/533 58 53                  Fax.: 01/533 58 53 99 
anwalt@naske.at

www.naske.at

1010 Wien, Wipplingerstraße 21

www.immo-noszek.at
Telefon  01/713 03 08 
Telefax  01/712 83 696
E-Mail  office@immo-noszek.at

Dr. Friedrich Noszek GmbH | 1030 Wien, Untere Viaduktgasse 51/10

8113-Dr-Noszek-Inserat-Pfarrblatt-St_Othmar-02.indd   1 15.02.23   10:16

Karl Amesberger
Kegelgasse 19 / Ecke Seidlgasse, 1030 Wien

Telefon / Fax: 01 / 920 58 24
Mobil: 0676 / 4275020

www.sofienwirt.at
e-mail: karl@sofienwirt.at

Öffnungszeiten:
MO – FR      11:00 Uhr  bis  22:00 Uhr

S o f i e n w i r t


